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Die vorroärtsliegenden. Zahlen geben die Höhen über Normal-Null in Metern an. 
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außerdem Höhenlinien in Stufen von 
Rückwärts liegende Zahlen im Meere Die Zahlen ‚geben die Höhen über 
geben Tiefen. in Metern an. Normal- Null in Metern an. 
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Zum Ablesen ist die waagerechte Teilung so an eine maagerechte 
Gütterlinie zu legen, daß die senkrechte Teilung den zu bezeich- 
nenden Kartenpunkt berührt. Dann ist an der maagerechten 
Teilung bei der nächsten linken senkrechten Gitterlinie der „Rechts“. 
Wert und an der senkrechten Teilung der _Hoch”- Wert abzulesen. 
Der Rechtswert ist stets zuerst zu nennen, Die Punktangabe 
erfolgt in Metern. Nicht ablesbare Werte sind bis zur Angabe 
des vollen Meters durch Nullen zu ersetzen. 
Beispiel: Punkt p liegt in Metern: 
„Rechts“ 4525000 + 2200 - #'27200 - (kurs:) 27200 
„Hoch“ 5795000 + 1400 = 57 96400 = (kurz:) 96400 
“Kennziffer des Meridianstreifens. 

Die Seitenlängen der Quadrate des Güters betragen 5 km. 
Das Netz mit gerissenen Linien gilt nur als Meldegitter. 
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